
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Jeverische wöchentliche Anzeigen und Nachrichten.
1791-1811

1803

8 (21.2.1803)

urn:nbn:de:gbv:45:1-117237

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-117237


Nlö . 8 . M o tt t a s s , den2 l FebruarIZDZ.
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I everi sch e wöch e n t l > che
Anzeigen n n d Rache i ch t e m

Gericchtl - Hüoel.
r Es wird hiemit nachrichtlich bekan«

Hemacht , daß der Lerinmrrs Siibhastaüo.
« is auf den 28 . April d . I angesctzet wor¬
den , unv daß das dcShalbigc -Pwclama
om lg . Merz zum erstenmal pudliciret wer-
chew- »vird . -Jever den r l . Febr . rgsz.Aus dem . Landgericht hiefelbst.

2 Zu der Gecke Minßen MartonS
Wittwen Derganrung , von ZiNrwn , Lin¬
nen , Kupfer, Meßiug, Tischen, Stühlen,

.Schränken ,
'

ein« eschenen Kiste , einer
friesischen Wanduhr > Mannskleidungsstü-
cken, einer Kuh , und sonstigen Sachen , istterminus auf den Dannrrffag , als den 24
dieses , in deren Behausung zu Kapshörnim Wüppelser Kirchspiele angcfttzet »vor»
den» tvigl ZeverDen 15 . Febr. tgoZ.

Aus dem Landgerichke hixselbk
z Es soll der alte Deich respect . der

Strich an beyden Veiten des Wegesvon
Albert Brahms Witcwen Hause bis zur
Oldenburgischen Grenze am 5 Marz auf 4bis b Jahre entweder zum Pflügen oder
zum Mähen meistbietend verpachtet werden.
Die Pacht . Liebhaber können sich daher an
dem gedachten Lage Morgens um ro Uhr
vor dectLiiwmcr -emfinden , und nach den
Conditiones pachten Sig '- Jever in Ca¬
mera den i r. Febr, rßvZ.

4 Daß Eilert Menffen Ei ers in sei¬
nem Amte als Wedöger Kirchenjuratnoch
zJahre continuire , wird hiedurch nachricht¬
lich bekannt gemacht . Sigl . Jever den 14
Febr . i8vg

Aus Kalserl . Evrrsi
'
storis hieftlbst.

^ ioneur s . ,Wann nach erhalterrem Dekrets de
alienandodle Vormünder über ' des weiland
Hrn Hosiarhs und Amtmanns Brüning nach.
gelasseiieKinvcr htcrsclvst gesonnen sind, das
threPupilleii gehörige, an der nciicnKrasseall«
hier zwischen wl . Heu . AsscssorsEpkingErben
und des Herrn Cammerftcrttalr. Furten
Häusern stehende Wohnhaus mit Krall und
dahinter best, «blichen Garten welche Immo-
bilstücke ihrer PriMenVatcr irn Jahre 1797von AmonUliich Kohlmann in Amsterdam
käuflich erstanden hat, öffentlich meistbietend
verkaufenrulassen, und hierzu Jerminus auf
den iz März xrls Feevlag nach dem Gon¬
tag Oculi dieses Jahrs anbsrahmct worden.

Als können die Aebhaver stch am besag¬ten Lage , nach Mi tags uni 2 Uhr iw Herr¬
schaftlichen Schütting asthwr ei» finden , die
Esndttkvnen vernehmen, biete« und kaufen.

Zugleichwerden auf Anhalten Lek Vor¬
münder alle und .jede? ivelchs , sep an be.
sagte Immobilien , oder an weiland Herrn
Hosrath Brünings und dessen Nachlaß über¬
haupt , schuldenbalberoi er aus einem so,,jÄ-
gn Rech.'sgl mide Anspruch und Forderung
zu haben veliricinen , hiermit öffenklrchciri-
xet und geladen solches am röten Warz die¬
ses Jahres als am Mittwochen vor dem
Biikaufs Lage zur Gerichlsstube hicrstlbst
gebührend anzugeben und mittelst der in Hän¬den badendenDocument « oder sonstigen rechtst
cherArt nach zu bescheinigen und zu liquidier »,:
. «tiecr der Berwarnnng, daß nach ftucht,
loser Verstrelchung dieses praelustoischen
Ske^ahe und LiqutdaiionsTermtnS Niemand



Weiter « lt seinen Ansprüche« unV - Fodkrun-
gen zu hören , sonder« jedermarrniglich ein
ewiges Stilschweigtn damit auferiegt sepn . .
solle ' Wornach sich zu achten.

Varel im Burggericht d, 4 Februar iboz
N . D . Rasmus.

Privat - Sachen.
1 Einige io ? Uund selbst gczogencn,

weißen Kleesaamen . ist zu haben bep Johann >
H . Focken am Wiarder alten Deich.

a Tönnies Frerichs », nahe bey Fsd.
- erwarben hat besten weißen Klecsaam« , bev .
hundert und eurzeluen Psundcn , zu einem
billigen Preise abzustehen . > Liebhaber wollen-
sich in dieser Woche an ihn wenden.

Z Es sind 2 Stuben und Me Küch e
mit oder Möbeln in einem jguken bürgerlichen
Hause , gleich ober um Map anzulreten zu
vermieten . Nachricht giebt derGerichtsboihe
Plagge.

4 G . Hinr . .Onrren-aus Mioftr KIrch.
spiel will tu diesem

"
Sommer ein neues

Haußmavns Haus bauen lassen , uvdistselbi.
ger willens die Zimmer und KauerArbeir hie¬
von am 26 Febr d. I . mindest annemend
zu Verdingen wer hiezu Lust hat kann am
bestimten Tage des Nachmittags um 2 Uhr
l » G . Taddtken Krughansr zu Winsen sich
einfinden und hat atsden der Mindestforder¬
ve den Zuschlag zu gewärtigen , Cvyditiones
und Grundtriß können Tagtäglich bet ihm
ln seiner Kehausnng zu Winsen zur Einsicht
vorgelegt werden.

5 Hinrkch JaUßcv Jckcn Kinder
Vormünder haben sogt,eich 400 bis 502
gegen billige Zinsen rübelegen ; weswegen
man sich sich dev dcnZ Vormünder oder, bey
dem Registrator Meter meiden kann - ^

6 Hero Focken Kinder Vormünder
haben sogleich Z2O ^ gegen billige Zinsen
zu belegen weswegen man sich bep die
Vormünder oder beydem Registrator Lleker.
melden kann.

7 Wenn ich unterschriebener Justiz.
Rath , Jansen , ftit 1771 . in sehr ver chie>
denen Relationen , auch zum Theil Berech¬
nungen und Hebungen , als Advoeat , als
Cammer - Consistorial « auch LaNdgerichts-
Sttretair gestanden , auch seit Ostern tZor
'

ks Landgerichsdchositarius strhi^ mir auch

auS meine» eigene» privat - auch Fami¬
lien - Angelegenheiten , und Geschäften,
Schulden

^
oder sonstige Verbindlichkeiten,

als rückständig zur Last sepn können , wel¬
che mir gleichwohl nicht bekannt sind , mit
drrZeit aber in Anregung gebracht werden,
und viele Umstände auch Weitläuft, '

gkeiten
veranlaßen dürsten , welchen ich , so viel
möglich , gerne Vorbeugen mögte : so ersu¬
ch« tch einen steden , welcher wegen obiger
Sachen , und überhaupt aus irgend einem
Grunde , woraus cs wolle , etwa Forde¬
rungen an mir zu haben vermernete » mir
solche binnen vier Wochen bekannt zu ma¬
chen , und erbiete ich mich hiedurch , selbige
nach befundener Richtigkeit gleich zu de-
zahlen . Nach dieser Zeit werde ich mich
auf einige Bezahlung , oder sonstige Be¬
richtigung ohne Klage nicht einlaßen , und
wNden diejenigen , welche sich nicht melden
sich die Kosten nicht allein selbst beyzumesi-
sei, haben , sondern,auch , . wenn sie nach¬
her» mit Pratensipnen , uyd Klagen Her¬
vorkommen sollten , der rechtlichen Dernnp
thung nicht entgehen können , daß ihre Fo-
derungeu bezahlet oder sonst abgethan seyir,
und die unterlaßene Anmahnung und Ein-
sorderung ihrer Pxatonsi

'onen auSGefahrdg
geschehen sey. Jever den 10 . Kebr. iZoz.

G . U . Jansen.
8 Kötzer Janßen kvttmann zu Mid-

deisfehr jm Gchortcnssr Kirchspiel hat z,vey
Hengste zvm Dcschäien stehen , der Meist
vierjährig , hellbraun har z weiße Füße und
eine halbe .weiße Bleße . , Der andere ist
zweijährig , schwarz und hat 4 weiße Füße.

9 Zu des weil Operateur Alslcben
nachgelassenen Güter Vergantung von Gold
Silber Zinnen , Kupftr . vießing , Letten
und sonstigem Hausgerathe , chirurgischen
Instrumenten , einer Standuhre , Pferden.
Kühen , Haukmansgeräthe u> s,w . ist Ter¬
minus aus den 1 -März in dem -Sterbhauft
veym Hocksihi augesetzet worden.

ia Von weil , Organist Schröder Kktt-
deru Mütterliche Vermöge » sind sofort 200
E § !nslich zn belegen. W - nn melde sich
bev die Vormündern Anton H . Khrcritraut
zn Nenvors oder Albert Carstens zu Tairu



n Audit euröützow hat um Map 4 bis
5O0 E in Commission ztnslich zu belegen.

i » Drrphundert x-K fmd sosorizu be.
legen. Hübltng,

iz Georg Heinrich Müller will dis
zwischen der hintersten Mühle und dem
Dümikagel an der linken Seite deö WegeS
delegene acht Matten Lander , welche im
vorigen Sommer beweibet worden sind, am
Sonnabend den sünsten Marz , auf ein
Jahr zum -Weide » , oder zum Mähen ver-
heuren . Die Liebhaber belieben sich daher
an diesem Tage Nachmittags Z Uhr iu der
FrauWittweHammerschmidtHause einzusir»
den und nach den Conditioneu , die auch vor¬
her bey dem Verheuerer eingesehen werden
können , zu heuern.

14. Ein Schneidermeister hier in der
Stadt verlangt auf Ostebn einenLehrbur-
schrn . Nachricht bcpm Buchdrucker Lor-
geest.

i ; Hiurich Wfs , will das Haus zn °

Jever untcn .ivi Larergang , worin der Sche¬
renschleifer Backhaus wohnet , Map anzu-
srettn , vesheulen . Liebhaber können fich
gm Sonnadcho - ^ en ? 6 Febr^ des . Nachmit - -
tags Z Uhr iss Heer,o Hschen Hsuse im rotherr
Husch einsinben .sund Heurung ircffcn .

'
- r ä , Es wird den Kniphäusern , die Ihre
Hanser in der Drandkasse haben vekstcherü
lassen hiedurch bekannt gemacht, da- zu den
Minssr Brandschaden von 100 E , L sch-
bezahlet werden muß , vvd wird gebeten den
Beitrag urir den ersten bcp OnckeHItnichs
Harken zu Heppens einzuliefern , weil die
Gelder mit hin ehesten bezahlt werden müssen.

Heppens den sr - Aeirr . iZoz.
17 Wegen des Brandes in Förriith

jst vvn der Brand - Verstcherungs Commis,
stonelne Anlage von 10 Witt für io E der
versicherten Summe bcschloßen , und wird
dieft Anlage , iu dem Distritt vor dem-Eet-
Annen Thore , am Sonnabend den 29 dieses
des Nachmittags von i bis z Uhr , in des

- Johann DircksKrughavse gehoben werden.
Tettens den. 16 . Februar i8v3.

Moehring.
r8 Die Interessenten meines Distritts

werden ersuchet, ihren Beytrag zur Brand,
kaffe mit rv w . von jedem ro E ihrer per, .

sicherten Glimme am nächsten Donnerst^
an mich zu entrichten, Hollmann.

19 Ein Junger Menschwelcher 7 Iaht
in in eines nicht unbedeutenden Handlung
mit Sctraide , Baumaterialien und Gcivürtz
Waare nmgegangen , wünscht um May als
Bediente ans eiu Comptoir odsrin einen ka --
den anjukommen , har Nähere erfahrt man
beim Herrn Laurcns Direks iu Jever.

so § wcp Fuder Heu , sind zu verkatt.
fen. Liebhaber melden sich ehestens bep
Harm Gchrels zu Nboi warfen

r - Ich habe auf ankommendsn Map
eine Wohnung aufm Möuchenwarf zu ver¬
heuern . Liebhaber melden sich je ehr je lieber
bey dem Schufferamtsmeistet Johann Hin.
Dammsnn.

» i Eilks Silks zu Wörwarfen hat s
Dulten Torf zu verkaufen.

sr Die über Oke Ocken wohnhaft
beim Buskohl . Vermögen bestelte Curatores
H . Bosten Nebenmann und H Ortgies ersu.
chm hierdurch alle diejenige» welche von ih,
ren Curanden rechtmäßig etwas zu fodem
haben sich in Zeit 8 Tagen bey ihnen auzu-
geben damit die- Mßei » Richtigkeit gebracht
werden wöge Zugleich werdendiejenigsuwcl-
che au besagten Ocke Ocken Gelder schuldig
smd erinnert in Zeit 8 Tagen Abtrag zu ver¬
fügen wen sie mit der gerichtliche» Klage

" verschonet sepn wollen '

, Kieverns , und Schenum,
, , ^ sz GertJürgens zu Mederns will das

Haus welche er von -A Ombergs Tochter
s in . Heuet hat auf 5 Jabr »ersfeerpachttn.
Liebhaber können sich am Donnerstag 24 Zeb.
Nachmittags r Uhr in seiner Behausung
riufinden nnd nach Belieben heuern.

» 4 Am 2 » v ! M . ist mir mittelst Ein¬
schlagens einer Scheibe , aus »nctuer Schmie¬
de, ein Schiesgcwchr mit - doppelten saufe
entwendet worden . Am Schlosse desselben
Hai die »ordere Schraube gefehlt und ist
wahrscheinlich neu gemacht worden , auch bat
es einen wollenen Lragrtemme gehabt . Da
mir an der Wiederlangung dieses Gewehrs
sehr gelegen , so ersuche ich denjenigen der es
etwa gekauft, oder dem cs angeboren wer¬
den mögte , mir solches zu melden, indem ich
hie etwaige Auslage nicht our erstatten, jvK.



l hcm aüchUchüoerhrr ein M, 'g«s HStiorak
- verspreche Bare ! . Haprw H >rlA/an

Memncyco. Scbiöffr
, , 2; -Sollte Jcmand , mir die Kupfern

- zu Salzmanns Ejem
'
enlacbuch aus einige

. Mttlhe .ilen -wollen, so würde ich , dicst
-Gefällicsteit dankbar erkennen / U H . Lauts.

,. sb Es sollen einige Stücke Grünland
jn 1 und 4 Matten bep des Alachs Mocdring
Belegen am Sonnabend den süren dieses des
chchchlnü' tags » Ubrsn des Zopcna Dircks
Kru Hanse nach vorMegcnden Bedingungen

-verheuert worden ; weshalb die kiebhaber zne
gesetzte » Zeit daselbst stch cinslnken können.

27 Schwere Winker , und Knobheger-
Fen ist bey Scheffelweise zu einem MHen
Preise zu baden bey Oltm . Gcrh .lOttmeinns.

, 28^ Dem usep; ;aqsMann welcher neu,
lich vor meinem Moorgarken das Schloß

-weggebrochen hat, Acht nun auch der
Schlüße ! zu Diensten . -Der Heuermann
Wilm Jansen Wilms wird ihm dcmsejben
auf ftiN'Lsgchren zu. jeder Zeit gern emhan,

- digen. Lcheer.
29 Lirck Acerichs zu Moorwarfeii ha«

c einen Lülten Heu von 4 Fuder , entweder
Im ganzen , Fuder oder halbe Fuder weiß,

i zu verkaufe« . .
Zt > JchchadeWöncn neuen Mesamev,

um emen^ hr billigen Preis zn -verkaufen.
Maricnüehl . IS . Lohe.

Zi Mit Vergnügen bemerke ich daß das
- welche Publicum das meinen Geeltgen
-Wanne geschenkte Zuträuen auch aus inich
. überstießen laßt . Luchemuiiken durchldieftn
halte ich sür Psticht ^ mcin Warenlager so

. viel wie möglicheomplet zu xr halten und ha¬
be in dieser Hinstcht von der SraunsHwet,
ger Winter messe viele seidene chaumwollciie
und wollene Maaren worunter Ach auch die
bekannten ocdivaire Cakuaear - sch . seidene

. und banwivosteue Handschuh Feder muffen,
schöne schwarze Mzhürc u , s w.. bMdcn,

. «rbamn . so daß ich setz völlig sortitt bin . Ich
schwetchlkkmtzch mit der Hosnung auch scrnsr-
htn daS Zutranen deS werthen . PublicuAs
zu belltzen weiches ich mir durch reelle Ge-
dlenung uvd möglichst billige Pretsezu ierhak'

,lcn suchen werde . K . A Milisscn W/ttwe.
34 K >er Kaufmann Uoshorn hat noch

2 Aecker , welche lange iw Grüner , gelegen^
und für eia Jahr starck bedünge« worden»

zum ÄUsvruiv nur r ^.
Verpachten , auch noch in eine nahe än der
Slgdk . hclegenr .schr gute Weyde 3 Kühe zu
grasen anrunehmen . Liebhaber wollen sich
nächstens bei ihn ernstndeu und aecordlreu.

zz 'GewiffslNV dochbe ^ diesen stren¬
gen Froste den wir . gehabt , allerhand
Garrenfrüchke , a !s : Kartoffeln Kohl , er¬
froren ; Niese Sachen anfn Mist znwev-
zu werfen ist schade , in dem selbige noch
zur Fütterung für Vieh genützer werden
könne Man -wird sich an den Luch-
hrucher .Borgeest wenden , der jemand
anzejget der gerne etwas dafür bezah 'er

Verlobungsanzeige.
Unsere am >7 sisses mit beider¬

seitiger Eltern Bewilligung , vollzogene
Verlobung, . machen wir unfern Gönnerr
Freunden und Verwandten hiedurch ge-
horsamsi und ergebenst bekannt.
Jever und FcieScrich - Augusten - Groden,

Frieöer .ich -. Bernhard Dunkcr.
Anke Margarethe Iben.

Todesanzeigen.
, i Daß .es dem höchsten Gebieter

unserer Schicksaale gefallen , meine Lhe-
/ rau Anna Margaretha im 49 Jahre ih¬
res Alters und im 29 unserer glücklich
gefürrey Ehe am 8 dieses mir durch den
Tod von derSeite zu nehmen und m̂icblund
meine mir ihr erzeugten zz noch leben
tzen Kindern , wovon Vas jüngste erst 5
Iahr .ült ist . in die traurigste Lage zn
versetzen , solches habe ich meinen Gön¬
nern Md Freunden hierdurch bekannt
machen wollen . Friedorich Augusten
Groden . Joh Friedrich Srascben.

» Am 5 dieses starb an einem Alter
von 2 Jahren und 2 Monatb mein ernzü-
ger Sohn welches ich alle « Vecwandteh»
und Freunden hiedurch anzcige.

A . T . Trouchon

Warnung.
D ^r vormalige . Nachtwächter Am

dreas Llscherstfl wegen eine » gestohlenen
Pfluges zu 15 Prügeln vervrcheilet unv
diese Strafe heute an der gewöhnlichen
Sttellean ihm vollzogen worden.
Jever V 18 Febr . »8 <>Z.

Au » Sem Landgerichte.
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